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Für Sie gesehen und gelesen, mit höflicher Empfehlung Kai Schütte

Zu den Nordkorea-Reisekosten

der Bundesrätin Calmy-
Rey, ein hoher Diplomat des

EDA in der <SonntagsZei-

tung>: «Wenn man mal zehn

Tage lang von der Chefin in
Ruhe gelassen wird, ist dies

durchaus 200000 Franken
wert!»

Harald Schmidt, als Meister
der Selbstironie über Grenzen

hinweg: «Den Irakkrieg hat
ein Zivilist angezettelt - bei

uns war es immerhin ein
Gefreiter!»

Hans-Günter Butzko im
BR: «Saddams Tagebücher
bekommt der <Stem>!»

Stefan Raab auf PRO-7:
«Die Polen sind im Irak, aber

wo sind die Spanier? Eine

Frage, die man sich auch auf
Mallorca schon seit Jahren
stellt!»

Circus Knie-Kabarettist Massimo

Rocchi: «Die italienischen

Komiker werden hart bedrängt

von den Politikern...»

Entdeckt im <Brückenbauer>:

«Aktion: Stuttgart - Musical:
<Phantom der Opfer>.»

Hans-Günther Pölitz an den

<01tner Cabaret-Tagen>:
«Deutschlands SPD hat im
Moment weniger Prozente als

jedes bayerische Bier!»

Filmstar Penelope Cruz
fotografierte in Cannes die

Fotografen: «Ich werde die

Aufnahmen bei mir nicht an
die Wand hängen und mit
Pfeilen darauf schiessen.»

Glückwünsche an Prof. Dr.
med. Gerhard Uhlenbruck.
Der <Nebelspalter>-Mitar-
beiter hatte am 17. Juni
Geburtstag (74) und W——
gleichzeitig kam Band LJ A
27, wieder ein BF
Aphorismen-Buch, CT flk
heraus (<Der Klti- CT Bf
gere gibt nicht ft
nach>, Reglin-Ver- CT

lag, Köln). Damit
zählt er zu den

produktivsten Aphoristi-
kern der modernen
deutschen Sprache.

Sir Peter Ustinov bei

-Johannes B. Kernen: «Ich
bin automatisch Engländer
durch Geburt, aber ich wurde
in St. Petersburg gezeugt.
Und ich kann mich noch

nicht entscheiden, was wichtiger

ist.»

Bundesrat Moritz Leuen-
berger bei der Eröffnung der
Bieler Kommunikationstage,
laut <Bund>: «Hier treffen sich

Leute, die sich sonst nur vor
Bundesgericht sehen.»

Günter Grünwald im BR:

«87 Prozent aller Deutschen
sind mit ihrem Aussehen

zufrieden - und da heisst es

immer, die Deutschen hätten
keinen Humor!»

Aus der <Basler Zeitung>:
«Der Vatikan ist mit einer
Fläche von knapp einem halben

Quadratmeter der kleinste

Staat der Erde.»

Jay Leno in <Tonight Show>

_^__(NBC): «In Los Angeles
fallen zurzeit so

TA viele Computer
% ft aus, dass viele

,'CT Besitzer gezwun-

\ * ft gen sind, Sex

Jk flf vorübergehend
mit echten Part-

nern auszuüben.»

Hohe Weihe für <Nebi>-

Dichter Günter Nehm. Bei
<Bühler Begegnungen> (3-Sat,

9.5.03) von Peter Voss mit
Satiriker Robert Gernhardt

sagte letzterer über den

<Nebi>-Mann: «Ein ausge-
schlafener, kluger Kopf mit
sehr viel Komik im Vers.»

Aus Herrn Strudls <Sonn-

tags-Notizen> (<Krone>

Wien): «Kann der Berlusconi
als Vorbestrafter EU-Präsident

wem? Aber sicher. In an

Verein, der Mord- und

Vertreibungsdekrete akzeptiert, is

des sogar a wesentliche

Voraussetzung!»

Dieter Nuhr im BR: «90
Prozent der deutschen

Schüler halten die Legislaturperiode

für eine
Frauenkrankheit!»

Kaya Yanar in <Was guckst
du?>: «Wissen Sie eigentlich,
warum Schumi für Italien
fährt? Die können Reifen

wechseln, ohne sich zu
bücken!»

Alt Bundesrat und UNO-
Sonderberater Adolf Ogi,
mit Hang zum Understatement,

im <Blick>: «Der Ogi
wird hierzulande unterschätzt

- gut so!»

Harald Schmidt in seiner
Show: «Joschka Fischer soll

erster europäischer Präsident
werden. Auch mir würde das

gefallen. Er guckt ja mittlerweile

so besorgt - das reicht
für ganz Europa!»

Henry Gründler auf RTL:
«Damit die Haftanstalten in
den USA endlich mal leerer

werden, lässt Bush den
elektrischen Stuhl jetzt als Zweisitzer

bauen!»

Aus <Tessiner Zeitung>:
«Gesucht: Sachbearbeizerin,
deutsche Muttersprache.»

Django Asül im WDR: «In
Niederbayern liegen die

Begriffe <Erziehung> und

<fahrlässige Tötung> sehr
dicht beieinander!»
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